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Zeversch es Woch enblatt-

^ 33. Sonntag , den 17. August 1831.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . In Gemäßheit Cammcrrescripts vom 8. October

1817 wird die Schauung der Leiden und Zugschlöte in
den ersten Tagen des Monats October von den Kirchspicls-
«nd Bauervögten vorgenommen werden und sind daher
selbige in schaufreien Stand zu setzen.

Amt Jever 1834 , August 14.
Toel.

2. Wegen nothwendig vorzunehmender Reparaturen
an der Brücke im Wangenvege vor Jever, ist die Passage
zu Wagen oder zu Pferde vom Wangenvege aus nach
Jever oder von Jever aus über den Wangerweg , vom
Men bis 23sten d. M. aufgehoben, welches hiedurch zur
Nachricht des Publicums bekannt gemacht wird.

Jever 1834 , August 12.
Der Magistrat der Stadt.

Jürgens . Harms . Drost . Eden.

Oeffentliche Immobil - Verkaufe.
1 . In Convocationssachen aller derjenigen , welche

an den Nachlaß des verstorbenen Malers und Glasers
Franz Diedrich Bleeker , in der Borstadt Jever , ans
Wird einem Grunde Ansprüche oder Forderungen machen
m können glauben , ist ein neues Aufgebot der zum Nach¬
lasse gehörigen Immobilien erkannt und dazu Termin
auf den

( 30.) dreißigsten August d. I.
Nachmittags 3 Uhr , in Gerriet Christians Wittwe
Wirthshause Hieselbst angesetzt , welches hiedurch zur öf¬
fentlichen Kunde gebracht wird.

Jever , aus dem Landgerichte 1834, August 2.
Wierichs.

Rolfs.
Auf obige Bekanntmachung sich beziehend bemerken

Convocanten noch, daß in dem angesetzten Verkaufstermine-
das Immobile wofür im ersten Verkaufstermine 551 «F>
Gold geboten worden, jeden Falls dem Meistbietenden so¬
fort Meschlagen werden soll.

Jever 1834 , August 7.
2. In Concurssachen des Schneidermeisters, Johann

GerhardGerken, Wittwe , geb. Bleeker, in der Vor¬
stadt Jever , Ereditoren , ist ein neues 'Aufgebot der zur
Rasse gehörigen Immobilien erkannt , und dazu Termin
aus den

( 30. ) dreißigsten August
Nachmittags 3 Uhr , in Gerriet Christians Wittwe
Mrthshaüse , Hieselbst , angesetzt , welches hiedurch zur
öffentlichen Kunde gebracht wird.

Jever , aus dem Landgerichte, den 2. August 1834.
Wierichs.

Convocationen.
1 . Die Erben des weiland Kirchspielsvogts , Jürgen

Bruns Jürgens, und dessen weiland Ehefrau Anna
Maria , geb. Popken, als:

1 , der Hausmann, Bruno Jürgens, zu Hohenkirchen,
2, der Hausmann, Ulrich BernhardJürgens, daselbst,
3, des Johann FockeFocken, zu Hoorsiel , Ehefrau,

Maria Catharina, geb. Jürgens,
haben den Nachlaß ihrer weiland Erblasser getheilt , und
dadurch folgende Grundstücke übertragen und zugewiesett
erhalten , als:

1) der Hausmann, Bruno Jürgens, zu Hohenkirchen,
das Landgut , im Osten des Hohenkircher-Kirchdorfes
belegen , für die Summe von 3143 «K 4 gs. Gold
und 8 Grase Landes im Hillernsen - Hamm, für die
Summe von 400 ^ Gold,

2) der Hausmann , Ulrich Bernhard Jürgens, zu
Hohenkirchen , das Haus am Hohenkircher - Brink,
nebst 6 Matten Landes , wovon 3 '/Z Matten , der
Olacker genannt , von den Gärten des Kaufmanns,
Lohe , dem Altgarmssieler und Medernser Wege,
und 2-/5 Matten von den Ländereien der ersten
Pastorey , zu Hohenkirchen, und den Ländereien des
Kaufmanns , Lohe , bcgränzt , für die Summe von
1135 «F> 20 U in Golde , ferner:

das Landgut zu Mederns , in Osten vom Funnenferwege,
in Norden von den Ländereien der Pastorey , zu Hohen¬
kirchen , in Süden von UlrichBohlken Lande und in
Westen vom grünen Wege begränzt , für die Summe von
5235 ^ 20 U Gold , und endlich für die Summe von
1825 -F Gold folgende Grund - und Erbheuern , als:

a, laut Erbpachtcontcracts vom 2. Februar 1815 von
Hummelt Peters, jährlich um Michaelis 4 «O
Gold,

b, laut Erbpachtcontracts vom 2. Februar 1815 von
Friedrich WilhelmTiarks, jährlich um Michaelis
6 -F Gold,

e, laut Erbpachtcontracts vom 2. Februar 1815 von
Hillert Meinen Lohe , jährlich um Michaelis 6 ^
36 gr . Gold,

6 , laut Erbpachtcontracts vom 20. September 1820
von Hillert Meinen Lohe jährlich um Michaelis
12 36 gr. Gold,

s, laut Erbpachtcontracts vom 14. August 1814 von
Dode Emken Müller, jetzt Anton Bernhard Mül¬
ler, jährlich um Michaelis 30 «F Gold,

k, laut Erbpachtcontracts vom 14. März 1806 von
Gerd Conrad Pielstickers Wittwe , jetzt deren
Erben , jährlich um Mai 2 36 gr. in Golde,
laut Erbpachtcontracts vom 29. November 1799
von Gehrel PopkenMichels, jetzt dessen Erben,
jährlich um Michaelis 4 «L Gold,Rolfs.



L , laut Erbpachtcontracts vom 6 . März 1802 von
Jacob Hecken Onken, jetzt Hinrich Albers Hin-
richs Erben jährlich um Michaelis 3 «L Gold,

i , laut Erbpachtcontracts vom 6 . März 1802 von
Hinrich Peters Früsmers, jetzt Hinrich Peters
Wittwe jährlich um Michaelis 3 «K Gold,

k , laut Erbpachtcontracts vom 6 . März 1802 von
Dirk Janssen, jetzt Johann Friedrich Bast¬
meyer Erben , jährlich um Michaelis 3 -F36 gr.
Gold,

l, von Hinrich Gerdes Behrens eine jährlich um
Michaelis zu entrichtende Erbheuer , von dem soge¬
nannten Honig 2 «F> 36 gr . in Golde,

w , von Edo Wiechmann Ehefrau Erben , eine jähr¬
lich um Michaelis zu entrichtende Erbheuer von
3 «K in Golde,

n , von Mamme Janßen Christians Wittwe , von
einer Stelle am Medernseraltendeiche , jährlich um
Michaelis zu entrichtenden 5 «O 21 gr . Gold,

o , von Jürgen Onken, jetzt dessen Erben , zu Me¬
derns , eine jährlich um Michaelis zu zahlende Grund¬
heuer von 3 «L- Gold,

x , von Johann Hinrich Hinrichs, zu Mederns , jetzt
desien Erben , eine jährlich um Michaelis zu zah¬
lende Grundheuer von 1 «F > 8 gr . Courant,

4, von Meine Dirks, zu Mederns , jetzt dessen Er¬
ben , eine jährlich um Michaelis zu entrichtende
Grundheuer von 1 «L> 48 gr . Courant,

3 ) die Miterbin , Maria Catharina Jürgens, ver¬
ehelichte Focken, die beiden vereinigten Landgüter,
„ das alte Haus " und „ Jellisstede "

, im Kirchspiele
Hohenkirchen , für die Summe von 5379 «L> 32 gr.
in Golde , und einen BeHräbnißkeller , auf dem Kirch¬
hofe zu Hohenkirchen , für die Summe von 22
in Golde.

Die gedachten Convocanten haben nun um die Be¬
kanntmachung diesex verschiedenen Uebertragungen und Zu¬
weisungen gebeten , und da diesem Gesuche stattgegeben,
so werden alle diejenigen , welche an die gedachten Grund¬
stücke und Jmmobiliarrechte cnm xer -tinentiis , An¬
sprüche und Forderungen , zu haben vermeinen , hiemit
aufgefordert , diese ihre Ansprüche und Forderungen in
dem auf den

( 15 . ) fünfzehnten September d. I.
angesetzten Termine anzugeben , und gehörig zu bescheinigen,
bei Strafe der Präclusion und des ewigen Stillschweigens.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Termin auf den
( 18 . ) achtzehnten September d. I.

angesetzt.
Jever , den 10 . Juli 1834.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Hendorff.

2 . Die Erben der Wittwe des weil . Jacob Eden,
Hilke Catharina , geborne Sidden, zu Tersens , im Kirch¬
spiele Pakens , als;

1 ) Hajo Eden Sidden,
2 ) Jacob Peters Sidden,
3) Anna Margretha Sidden,
4 ) Frerich Sidden, rssx . dessen Jntestaterben:

a , Mettke Catharine,
b , Talke Margrethe

v, Mettke Margarethe rosp . deren Curator , Gz
Siebels, Zimmermeister , zu Gottels,

haben sich nach dem gerichtlich consirmirten Erbveralek^
ck. «l . Jever , den 29 . Juni 1832 in den Nachlaß ihm
weil . Erblasserin getheilt und dem sä 1 gedachten M.
erben , Hajo Eden Sidden, die zur Masse gehörige,
Kirchspiel Pakens belegene .Landhäuslingsstelle „ Lessens"
mit 8 Matten Landes , für die Summe von 675 ^ Her-
tragen , mit der Bestimmung , daß der Kaufpreis W
Besten der minderjährigen Miterben auf 725 H e>M
werde . Käufer hat zur Sicherheit etwaiger Ansprüche
dritter Personen , um eine öffentliche Convöcation der Glm
biger nachgesuch

'
t.

Diesem Ansuchen ist stattgegeben ; cs werden daher
alle diejenigen , welche aus irgend einem GrundeAnsprüche
oder Forderungen an den obgedachten Nachlaß des weil.
Jacob Eden Wittwe , und namentlich an die zum Nach¬
lasse gehörige , von dem Miterben , Hajo Eden Sidden
übernommene Landhäuslingsstclle o . a . machen zu komm
vermeinen , hierdurch aufgefordert , solche in dem auf dm

( 15 .) fünfzehnten September d . I.
angesetzten Termine geltend zu machen , bei Strafe dn
Präclusion , wobei noch bemerkt wird , daß die Werben
des Convocanten nicht nöthig haben , Angabe zu machen,
indem ihre Ansprüche , wie sie im obengenannten LM «-
gleiche bestimmt , als richtig angenommen werden.

Termin zur Abgabe des Präclusivbescheides ist auf ln
( 18 .) achtzehnten September d. I.

angesetzt.
Jever , den 30 . Juni 1834.

Großherzogl . Oldenburgisches Landgmss
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Hendorff.

Cvncurse.
1 . Nachdem wider Johann Hillers Brörkin,

zu Hohenkirchen , Ehefrau, Lucia Catharina , gebom
Lauts, und des Kaufmanns , Folkert Ammen, j»
Horumersiel . Ehefrau , Gcrken Sophia , geborne La»li>

am 21 . März d . I . Bormittags 9 Uhr,
Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wockil
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und es werden zur Ausführung des Com
rurses, der gesetzlichen Borschrift gemäß , nachstehende
Termine angesetzt:

1 . Zur Angabe auf den
( 8 . ) achten September 1834,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an dleobge-
dachtenGemcinschuldncrinnen aus irgend elnemGründe
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieselbft anzugeben , und die zur Begründung ihm

Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An-

gabe - Recessen, unter der im Z . 42 der Concurs - Ord¬

nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬

nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurs « j"

bestellen haben;
2 . Zur Liquidation auf den.

( 27 . ) sieben und zwanzigsten Oktober d . I.
da denn die Gläubiger ihre angegebenen vorder »»-



gen , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen ha¬

ben , insofern dies nicht schon früher geschehen ist;
3 . Zur Anhörung des Prioritäts - Ur,

theils auf den
( 15 . ) fünfzehnten December d. I . , und

4. Zum öffentlichen Verkaufe deö Con-
kurs - Gutes im Gerichtshause auf den

( 4 . ) vierten Februar 1835.

Zever den 30 . Juni 1834.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Hendorsf.
2 . Nachdem wider den Krugwirth und Weber

Gerd Janssen Dreyer, zur Grafschaft , am
( 7 . ) siebten Juny d . I . ,

Morgens 10 Uhr,
Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wor¬
den ist, so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde

gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-

kurscs , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachste¬
hende Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den

( 22 . ) zwei und zwanzigsten September b . I . ,
in welchem Termine al ( e diejenigen , welche an den ob¬

gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Eompensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An¬

gabe - Recessen , unter der in dem tz . 42 . der
Concurs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzu¬
legen , auch alsdann einen der hier recipirten Än-
walde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei die¬
sem Concurse zu bestellen haben;

2 ) Zur Liquidation auf den
( 3 . ) dritten November d . I . ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen For¬
derungen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
machen haben , in sofern dies nicht schon ffrüher
geschehen ist.

3 ) Zur Anhörung des Prioritäts - Ur-
theils auf den

( 15 . ) fünfzehnten December d . I . , und

4) Zum öffentlichen Verkaüfedes Con-
kurs - Gutes im Gerichtshause auf den

( 5 . ) fünften Febrnar 1835.
Jever den 13 . Juli 1834.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schloifer.
Hendorsf.

3 . Nachdem wider den Hausmann Hedde Mei¬
ner S, zu Wollhause , im Kirchspiele Hohenkirchen , am

( 8 . ) achten Mai d . I.
Schulden halber der Concurs hieselbst erkannt worden

so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-
curses, der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende
Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
(22 ) zwei und zwanzigsten September d. I .,

kn welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬

gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde

Forderungen , Ansprüche oder zur Compensatio » ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer

Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga¬
be - Recessen , unter der im § . 42 . der Concurs - Ord¬

nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬

nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2) Zur Liqrridatio n auf den
( 3 . ) dritten November d . I - ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 ) Zur Anhörung des Priorität s - Ur-

tHeils auf den
( 15 . ) fünfzehnten December d . I . ,

4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con¬

curs - Gutes im Gerichtshause aus den
( 5 . ) fünften Februar 1835.

Jevbr den 17 . Juli 1834.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Hendorsf.

Oeffentliche Ausverdingungen.
1 . Am 20 . d. M . Nachmittags 3 Uhr soll zu

Horumersiel die Lieferung einiges Ostseeischen und Nor¬

dischen Tannen -Holzes zu den Duc ck' willen im Hasen
des Horumersiels , so wie die Lieferung einiger eichenen
Pfähle zum Anbinden der Schiffe , und etwas eichen Holz,
einige blaue Steine und Mauerkalk zum Repariren der
Scharten , imgleichen die sämmtliche desfallsige Schmiede-
Zimmer - und Maurerarbeit nach den alsdann bekannt zu
machenden Bedingungen öffentlich an die Mindestfordern-
den verdungen werden , wozu Annehmungslustige sich ein-
sinden können.

Horum , den 7. August 1834.
E . Lohe, Sielrichter.

2 . Das Schlöten der Poggenburger - Leide r »I . m.
700 Ruthen soll am

( 21 .) ein und zwanzigsten August
dem Mindcstfordernden zuverdungen werden ; Annehmungs¬
lustige haben sich alsdann am bestimmten Tage , Morgens
10 Uhr , bei der Poggenburger - Brücke einzusinden.

I . E . Janßen,
Hohenstiefer Sielrichtcr.

Vergantungen.
1 . In Sachen der Frau Bürgermeisterin Thaden

zu Jever , Klägerin , wider Lübbe Hedden zu Schaar
Ehefrau , Ninste geb. Harms, Beklagten xto . Zinsen,
sollen die bei Beklagtin gepfändeten Sachen , als:

zwei Grase Haber und eine Glocke , am
( 4 . ) vierten September d. I.

Nachmittags 1 Uhr in Otersen Wirthshause zu Schaar
öffentlich gegen baare Zahlung verkauft werden.

Jever aus dem Amte 1834 , August 9.
Loel.

Ehrentraut.



2 . Weiland Reclf Harms zur Grafschaft mino¬
renne Kinder Vormünder wollen den beweglichen Nach¬
laß des Erblassers ihrer Pupillen , als:

Tische , Stühle , Schränke , 1 Standuhr , Bett¬
zeug , Kleidungsstücke , Zinn - und Kupfergeräthe,
ferner 1 beschlagener Wagen so gut wie neu , 1
Pflug , 1 Egde und sonstige Ackcrgeräthschaften,
auch einige Fuder Heu , einige Fuder unge-
droschenen Rockens , etwas Buchweitzen , Speck,
so wie xl . m . 10 Matten Meede , mehrere Mat¬
ten alte Fenne , Gartenfrüchte , sodann 2 Zug¬
ochsen , 1 frühmilchgebende Kuh , 1 3jähriges Beest,
1 2jähriges dito , 2 Schaafe und 1 Schwein , am

( 27 . ) sieben und zwanzigsten August d. I.
Nachmittags 1 Uhr im Sterbehause zur Grafschaft auf
Zahlungsfrist verganten lassen , wozu Kauflicbbaber ein¬
geladen werden.

Verpachtungen.
1 . Da bei der zuletzt stattgehabten Verpachtung ver¬

schiedener Herrschaftlicher Stückländereien für einige nicht
genügend geboten worden , so ist der Zuschlag nicht er-
theilt und von Großherzoglicher Cammer verfügt , daß eine
Verpachtung unter der Hand geschehen solle , womit das
Amt beauftragt worden ist. Die Pachtstücke sind,

1 ) sechs Matten Burg - oder Leeghamm,
2 ) zwei Matten vormaligen Conrectors Dienstland,

zwei Matten in der Kleiburg,
vier Matten vormaligen Conrectors Dienstland,
drei Matten in der Kleiburg,

3 ) acht Matten Küchenschreibers Dienstland in der Wiedel.
Etwaige Pachtlustige können sich daher beim Amte melden.

Amt Zever 1834 August 12.
Loel.

Ehrentraut.
2 . Die Concession zum Lumpcnsammeln in der Herr¬

schaft Jever ist von Michaelis d. I . an nicht verpachtet;
es werden jedoch vorläufig auf ein Jahr Concessionen zum
Lumpensammeln an qualisicirte Personen ausgegeben wer¬
den , und können dieselben sich beim Amte einsinden.

Dieselben haben an Sporteln einen Thaler 9 Grote
Gold und 4 Grote Courant zu entrichten.

Amt Jever 1834 , August 8.
Toel.

Ehrentraut.
3 . Die in diesem Jahre aus dem Amte Minsen zu

liefernden 42 Achtel Kuhschatzbutter , 497 Stück Hcrren-
hühner und 10 magere Gänse , sollen am 20 . August d.
I . Mittags 12 Uhr auf dem Amte Hieselbst öffentlich
meistbietend verpachtet werden.

Hooksiel aus dem Amte Minsen 1834 , August 6.
Holl mann.

Peeken.

4 . Die Vormünder der minderjährigen Kinder des
weil . Reelf Harms, zur Grafschaft , wollen die daselbst
bclegene Häuslingsstelle ihrer Pupillen bestehend in einem
vor einigen Jahren neu aufgeführten geräumigen Hause
nebst pl . n, . 15 Matten Geest - und Moorlandes , auf
mehrere Jahre , sofort oder Mai 1835 anzutreten , am

( 30 . ) dreißigsten August d. I.
Nachmittags 4 Uhr in G . Dreycr Wirthshause zur
Grafschaft ) öffentlich meistbietend verheuern.

> Notifikationen.
1. Zur Belegung von 300 bis 350 «ss Nacam.

gelber der zweiten Predigerstcllc zu Wiarden zu 4 '/^ M
cent hat sich keine sichere Gelegenheit gefunden , und wen
den daher dieselben nunmehr , gegen gehörige Sicherheit
zu 4 Procent ausgebotcn . '

Jever 1834 , August 14.
Thormählen.

2 . Die neulich ausgebotenen 400 WaisenhwZ-
Gelder . können nunmehr gegen genügende Sicherheit M
4 '/ - Procent Zinsen belegt werden.

Jever , den 13 . August 1834.
H. I . Lage.

3 . Zwei hundert Neichsthaler Gold , Waddewarder
Armen - Capital , sind gegen genügende Sicherheit und 5
Procent Zinsen zu belegen . Wer Gebrauch davon maäM
kann , melde sich bei dem Armjurat Johann Brören.

Schreiersort , den 5 . August 1834.
4 . Gegen zu veraccordirende billige Zinsen habe ich

in Commission sofort 4000 1000 «F> 600 Wch
300 °H > 300 150 ,-A und 25 «ss zrnslich auf sichere
Hypothek , und zwar die 4000 im Ganzen oder i»
getheilten Summen , jedoch nicht unter 500 »F>, zu te¬
legen.

Aren, Pupillcnschreibn.
5 . Das bereits angekündigte Scheibe - und Vogel¬

schießen zu Jever wird in der Woche vom 25. bis A. -
August d. I . nach folgender Ordnung Statt finden : j
am 25 . wird von den Schützen nach der KöiugssclM >
geschossen. Nachmittags gegen 5 Uhr wird der Kdch
proclamirt . Am 26 . wird nach der Nummerscheibe x -
schossen , woran jeder Fremde Antheil nehmen kann . !

Am 28 . Vormittags 10 Uhr beginnt das Vogelschießen ,
welches am 29 . fortgesetzt wird . Auch hieran kann jedri >
Fremde Antheil nehmen.

Am 25 ., 28 . und 29 . August Morgens 9 Uhr , wird die
Schützen -Compagnie nach dem Schützenfelde ausmarschim.

So viel möglich war , ist für alles gesorgt , was di«

Freuden dieses Volksfestes erhöhen kann.
Jever , den 6 . August 1834.

Die Commission des Schützcnvcrems.
6 . Da diejenigen Personen , ( in Allen etwa

'0
bis 80 ) welche den von mir entworfenen Auswanderung^
plan genehmigt , beschlossen haben , eine Anzeichnung M
Beitritt in den Verein , bis zum 15 . September
d. I . anzunehmen , so ersuche ich Alle , welche demselben
beitreten wollen , mir davon bald und vor dem ge¬
nannten Tage Aufgabe zu machen , mit der Anzeige
der Personenzahl und deren rosp . Alter . , . .

Der Plan ist für 24 gr . Copialgebühren ber mir m

Abschrift zu bekommen . Briefe erbitte ich postfrei.
Zever.

A . W . Cramer.
7 . Unterzeichneter will einen Mann in Kost - und

Wege ausverdingen , weshalb die darauf Neflectirendm
'
ich binnen 14 Tagen bei demselben einsinden wollen.

Jever 1834 , Juni 11.
Jaritz, Provisor.

8 . Ein guter Jagdhund , zwei Jahr alt , steht

Mi Verkauf . Das Nähere ist zu erfragen bei dem Hrn>

( Hiebei eine Beilage . )



Beilage zu 33. 1834.
Bekanntmachung.

Durch Erkenntniß vom 24. v . M. ist der Soldat
Gerhard Ludwig Meents aus Horumersiel , von der 7.
Compagnie des 2. Großherzoglicheu Infanterie-Regiments,
wegen Desertion nach Art. 14 der Kriegsartikel zu einer
Arbeitshausstrafe von einem Jahre , und nach überstande-
ner Strafe zu neuer vierjähriger Einstellung in den Dienst
vcmrtheilt.

Oldenburg aus dem Miltair -Obergcrichte 1834, Aug . 11.
v. Ranzo w.

v. Finckh.
Notlficatjvnen.

1 . Den Empfang einer Sendung von neuen lackir-
ten Kalbfellen berichte ich meinen Handlungsfreunden hier¬
mit ergebenst . Bey vorzüglicher Schönheit des Leders
rechne ich bei billiger Preisstellung auf raschen Absatz des¬
selben.

Auch empfehle ich ächten und unächten Corduan in
Farben so wie überhaupt mein sehr gut completirtes
Lederlager.

Jever 1834 , Aug . 6.
C. F. Onken.

2. Bevor ich meinen neuen Laden beziehe , wün¬
sche ich mein Lager möglichst auszuverkaufen und werde
ich von heute an sämmtliche Artikel zu sehr bedeutend
heruntergesetzten Preisen verkaufen.

Tuch in allen Farben , seidene Hüte im neuesten
Fagon , eine große Auswahl der neusten Kleiderstoffe so¬
wohl weiß als bunt , Baumwollenzeuge , feine gewirkte
Umschlagetücher und Shwals , Florbänder und gestickte
Sachen glaube ich ganz besonders empfehlen zu dürfen.

Jever , den 10. August 1834.
I . L. Lehrhoff.

S . Ein sittliches , hiesiges , Mädchen , von gu¬
ter Familie , im Nahen , Schneidern , sonstigen Hand¬
arbeiten und in der Haushaltung erfahren , wünscht
je eher je lieber eine Condition zu erhalten.

Reflectirende belieben sich an die wittrve Trik¬
lin zu wenden.

4. Der Unterzeichnete baut zum bevorstehenden
Scheibe - und Vogelschießen, an der besten Lage auf dem
Schützenfelde , ein großes , 150 Fuß langes Zelt , und
empfiehlt sich damit honetten Gästen auf das angelegent¬
lichste ; außer sehr guter Tanzmusik , wird er jeden Mittag
mit gut besetzter Tafel von warmen Speisen , jeden Abend
aber mit kalter Küche aufzuwarten die Ehre haben , für
vorzüglich gute Getränke , prompte und reelle Bedienung,
«nd überhaupt für alles , was das Vergnügen erhöhen
und die ihn beehrenden Gäste zufrieden stellen kann, wird
er bestens sorgen , und bittet daher um recht vielen
Besuch.

Auch in seinem Gasthofe zum Schütting wird für gute
Aufnahme der einkehrendenFremden, so wie für genügender
Stallraum und Weide für Pferde aufs beste gesorgt werden.

Jever 1834 , August 14.
H . Coners.

5. Meinen geehrten Gönnern und Freunden , mache
kkh hiedurch die ergebene Anzeige , daß bei mir zum be¬
vorstehenden Jeverschen-Scheibeschießen auf dem Schützen¬de zu jeder Zeit warmes Essen zu haben ist. Für gute

Getränke und reelle Bedienung wird aufs beste gesorgt
werden. Ich bitte daher um zahlreichen Zuspruch.

D . Lunscher.
6 . Ich erhielt in diesen Tagen wieder eine große

Auswahl Suhler- , Zellacr- , Melisser- und Lütticher- , dop¬
pelte und einfache Jagdflinten, von vorzüglicher Güte,
worunter mehrere mit Schlössern ü la Oongvevs , mit
Vorsicherung und mit damascierten Läufen befindlich.
Auch erhielt ich Suhler - Scheibenbüchsen, kleine Vogel¬
flinten , Jagdtaschen von Dachsfellen , Nctzjagdtaschen,
Pulverhörner, doppelte und einfache Hagelbeutel , Zünd-
hütchenetuyS, grüne Gewehrträger , Federhaken , Cylindev-
schlüsseln , Schwanzschraubenschlüsseln, Filtzschlägcr, Pul¬
verproben , bestes Jagdpulver, Patenthagel, Zündhütchen
und mehrere sonstige Jagdapparate.

In directer Verbindung mit den vorzüglichsten Ge¬
wehrfabrikanten , und bei einer langjährigen Erfahrung
darf ich mir schmeicheln den Herren Jagdliebhaber , sowohl
hinsichtlich der Güte , als auch der Prcisstellung befriedi¬
gen zu können. Die Gewehre können vorher probirt wer¬
den , auch nehme ich alte Gewehre in Tausch an.

Jever 1834.
Büchner, Nüstmeister.

7. Es wird sofort oder diesen Herbst ein Knecht
gesucht, der Vieh futtern kann ; nähere Nachricht beim
RechnungsstellerCramer in Jever. ^8. Der Schiffer Jacob Fulfs liegt gegenwärtig
mit seinem Schiffe in Amsterdam , um Stückgüter nach
den Sielen der Jade zu laden, und bittet daher die Herrn
Kaufleute gütigst auf ihn ordiniren zu wollen , indem er
sich nur eine kurze Zeit dort aufhalten wird.

9 . Ich erhielt kürzlich eine Parthei
Schiefertafeln in fünf Sorten , die ich
einzeln und bei Dutzenden billig abgebe.

I . F. Trendtel.
10. Besonders dicken englischenSyrup, kleine Edam-

mer-, Stoiker - und grünen Schweizer - Käse, schöne neue
Smyrnaer und Mallaga Rosinen , Corinthen , Caffee,
Thee , Melisse, holländischen Candies in Sorten , alten
Münsterschen Genever , alten ganz klaren Leinoel, Blei¬
weiß , so wie sonstige Farbe - und Colonial - Waaren em¬
pfiehlt zur gefälligen Abnahme.

Jever , den 7 . August 1834.
Heintzen.

11 . Es wird ein Bäckergesell, der in diesem Ge¬
schäfte hinlänglich erfahren ist , sogleich gewünscht. Nähere
Nachricht ertheilt das Jev . Jntell . Comtoir.

12. Grünen Schweizer , Edammer und Stoischer
Rahm Käse, neue Sardellen ( feinste Sorte ) Prov. Del
und Cappern , so wie neue dünnschälige Citronen , empfiehlt
zur gütigen Abnahme billig.

O. M. Onnen,
an der Mühlenstraße.

13. Ein Hausknecht der mit Pferden und Wagen
umzugehen weiß, und zugleich Bierbrauerei Grob - und
etwas Weißbrodtbacken versteht , kann am 1 . November
dieses Jahres ein Unterkommen finden. Nähere Nach¬
richt ertheilt das Jev . Intelligenz - Comtoir.

14. Ein ganz completes Bäckerzelt, nebst 2 Kisten,
2 Laternen , und mehreren dazu passenden Sachen , habe ich
zum bevorstehenden Scheibeschießen zu vermiethen. Auch
habe ich eine Stube, mit oder auch ohne Möbeln zu ver-



rmthen , auch wünsche ich gerne ein paar Kostgänger zu
haben.

Jever . Bäcker Müller Wittwe.
15 . Ich habe noch zu hundert Butter Achteln , beste

büchene Stäbe liegen , welche ich im Ganzen gegen baare

Zahlung billig verkaufen will ; so auch büchen Kluftholz
in Längen von 4 und 5 Fuß ebenfalls billig zu haben , bei

Hohenkirchen , den 14 . August 1834.
H . M . Lohe.

16 . Gegen den 1 . November d. I . kann ein un-
verheirather Mann , der die Gartenarbeit versteht und mit

Vieh umgehen kann , im hiesigen Armen - und Arbeitshause,
als Unteraufseher , ein Unterkommen finden , hierauf Re-
-flectirende können sich deshalb - an den Unterzeichneten
wenden.

Jever 1834 , August 7.
Lande , Armenhaus Jnspector.

17 . Unterzeichneter ist Willens , sein zu Fedderwar¬
den stehendes Krughaus und 4 Matten Land , auf ein
oder mehrere , May 1835 anfangende Jahre , unter der

Hand zu verheuern . Liebhaber dazu wollen sich inner¬

halb 14 Tage bei mir einfinden und contrahiren.
Pett bei Fedderwarden 1834 , August 9.

Ellert Hinrichs Eilers.
» 8 . Durch jüngst gemachte Einkäufe in Ham¬

burg erhielt unser waaren - Lager dieser Lage
wiederum eine schöne Auswahl von Modeartikeln
aller Art , welches wir nicht verfehlen , dem geehr¬
ten publicum , hiedurch ergebenst anzuzeigen.

Jever » 834 , July 3 « .
R . S . Roopmann et Sohnes Wwe.

19 . Der Schiffer B . Obbes zeigt hiemit seinen
geehrten Handlungs -Freunden ergebenst an , daß er zu
Ende des Monats August d . I . mit einer Ladung Ton¬
nenbändern , in allen Sorten , in den Hafen zu Hooksiel
kommen werde und bittet zugleich um gütige Abnahme.

Harlingen 1834.
20 . Eine Magd die Beweise eines guten Betragens

vorzeigen kann , kann gleich eine Condition erhalten.
Nähere Nachricht ertheilt die Madam Christiansin Jever.

S » . Der «Optikus Moseuauer,
empfiehlt sich einem verehrungswürdigen Publikum , mit
einem vollständigen Lager optischer Instrumente und Glä¬

ser hiemit bestens , besonders zeichnen sich dessen Brillen-

Gläser vor vielen andern , wegen des richtigen Schleifens
und außerordentlichen Politur nebst den feinsten Zuthaten
von Glas aus . Derselbe reparirt auch jedes schadhaft
gewordene Instrument in seinem Fache aufs beste , zu¬
gleich werden Fernrohre deren Objective Achromatisch und
mit Spörflecken behaftet sind , aufs Vollkommenste wieder

hergestellt unter Versicherung einer reellen Bedienung bittet
derselbe um baldige und geneigte Aufträge . Sein Logis
ist , bei H . F . Franz Wittwe , in Jever.

22 . Ich kann sogleich einen werkverständigen Zim¬
mergesellen in Arbeit nehmen.

I . C . Janßen, in -Wiefels.
23 . Edammer Käse , französischen Essig , süße und bit¬

tere Chocolade , Pecco -, Haysan - und andere Sorten Thee,
Raffinade und Melis , ferne Eardemomme , Nelken , Macis-
Blüthe und Nüsse , süße und bittre Mandeln , holländische
Pfeifen , gereinigtes Oel , Prov . - Oel , seinen Domingo
Caffee , wie auch alle andere in mein Fach schlagende
Artikel zu ganz billigen Preisen.

I . F . Jhnken.

24 . Gesetzsammlung von Carl Hübling 1800 wich
zum Ankauf gesucht . Das Nähere im Jev . Jnt .-Comtoir.

25 . Mehrere Sorten eiserne Nägel bei
I . F. Jhnken.

Geburts - Anzeige.
Am 8. d. M . wurde meine Frau von einer Tochter

glücklich entbunden . Dies denen , die unser freundlich ge,
denken , zur Nachricht.

Drost , Pastor zu Sande.

Schiffs - Liste vom Hvoksiel.
Angekommen.

Den 25 . Juli Cap . A . O . Giesper , Allda , Hannfl,
m . Torf v . d . Ems . — H . Weerts , 2 Gcbr . , Hannfl. m
Dachziegeln v . d. Ems . Den 3o . I . Hcibner , Albert -» /
Oldenbfl . m . Stückgütern v . Hamburg . — G . Friedrich/
-t Gebr . , Oldenbfl . m. Torf v . d. Ems . Den i . August g'
1 . Wiese , d . Hoffnung , Hannfl . m. Holz v . Norwegen . /
L. Jongebloth , Helena , Hannfl . m . Torf v . d . Eni § . Z»
2 . H . Cramcr , Elisabeth , Hannfl . m . Torf v . d . Emj. -
I . H > Fulfs , Fr . Catarina , Oldenbfl . m . Stückgütern M
Bremen . — C . Luths , I . Maria , Oldenbfl . ledig v . Rüsterliel
Den 4 . I . F . Focken, Fr . Maria , Oldenbfl . m . Getraide v'
Steinhausersiel . Den 5 . H . I . Kruse , Hollfl . m . Stnckai'ü
lern v . d . Ems . — R . Reiners , F . Maria , Oldenbfl. m,
Stückgütern v . Bremen . Den 6. T . H . Janffen , 5 Gebr. ,
Oldenbfl . m . Getraide v > Barelersiel . Den 7 . T . HillnS,
d . j . Hinrich , Oldenbfl . m . Getraide v . Varelersiel . — I.
Hauschild , Hoffnung , Hannfl . ledig v . d> Elbe . Den g. ü.
Rolfs , Fr . Telcna , Hannfl . m . Torf v . d . Ems . — I . Ha «,
schild, Anna , Hannfl . ledig v . d . Elbe . — I . Jürgens, !!
Gebr . , Oldenbfl . m . Torf v . d . Ems . — P . Reuter , d . Hoff¬
nung , Hannfl . ledig v . d . Ems . — H . HLffner , d . Hoffnmiz,
Hannfl . m. Rüschen , v . d . Elbe . Den n . I . W. Gerd -i,
Caroline , Oldenbfl . m. Getraide v . Varelersiel . — I . z>
Zinnemann , d . j . Johann , Hannfl . m . Holz v. Norwegi»,

Abgegangen.
Den 27 . Juli Cap . O . C. Lohmann , GcbrüderMr-

nelis , Oldenbfl . m . Getraide n . Bremen . — I . F . Fock«,,
Fr . Maria , Oldenbfl . ledig n . Steinhauscrsiel . — Fr . Janm,
Hannfl . ledig n . d . Ems . Den 28 . L . H . Janffen,5 Gebt.,
Oldenbfl . ledig n . Darelersiel . — P . Caffens , Fr . Margrch
Oldenbfl . m. Ballast n . Norwegen . Den 3o . F . C. Aden »,
Helena , Oldenburgerfl . m. Hafer n . England . Den 1. Au¬
gust H . Weerts , 2 Gebr . , Hannfl . ledig n. d . Ems . - Z,
Ohlhaser , d . Hoffnung , Hannfl . ledig n . Hamburg . Dm e>
A . O . Giesper , Alida , Hannfl . ledig n . d > Ems . — E. B.
Schoon , Kalena , Oldenbfl . m. Blocksteinen n> Oldenburg .-
G . Friedrichs , 4 . Gebr . Oldenbfl . ledig n . d. Ems . Den 4.
I . Fulfs , 2 Gebr . , Oldenbfl . m . Rappsaat n . Amsterdam.
Den 5 . M . C . deBuhr , Gratina , Hannfl . m . Rappfaat li.
Amsterdam . Den 6. I . G . Anthons , Oldenbfl . m . ledigen
Fässern n. Wangeroge . — I . I . Wilters , Fr . Maria , Ol¬
denbfl . ledig n . d . Weser . Den 7 . H . J . Kruse , Werwagting,
Hollfl . ledig n. d . Ems . — H . Heibner , Soph . Maria , Orr
denbfl . m . Getraide n . Bremen . Den ö. L. Rosenthal , Fr.
Janrie , Hannfl . ledig n . jd . Ems . Den n » H - Cramer,
Elisabeth , Hannfl . ledig n . Oldenbura.

Abfahrtstunven des Paquet - Schiffes voll
der goldenen Linie nach Wangeroge.

August.
20. lO^ UHr Morgens.
21 . 11 Uhr Morgens.
22 . 12 Uhr Morgens.
23 . 1 Uhr Nachmit.
24 . 2 Uhr Nachmittags.
25 . 3 Uhr Nachmittags.

» August.
26 . 3 '̂ UHr Nachmittags.
27 . 4 Uhr Nachmittags.
28 . 5z4Uhr Morgens.
29 . 6 Uhr Morgens,
30 . 7 Uhr Morgens.
31 . 8 Uhr Morgens.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

